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Durchführungsbestimmungen  

zur Verbands-Breiten-und-Freizeitsport-Spielordnung 

In Ergänzung zur Breiten- und Freizeitsport Spielordnung (BFSSspO) hat der Verbands-Breiten- und 

Freizeitsportausschuss zur Durchführung der BFS Bezirksmeisterschaften (Bezirks-Cups) und der BFS 

WVV Meisterschaften (WVV-Cup) folgende Durchführungsbestimmungen erlassen. 

 

I. Inhaltsverzeichnis 

 

A. Allgemeine Bestimmungen 

1. Abgrenzung 

2. Spieltermine 

 

B. BFS-Meisterschaften – BFS-Cups 

1. Bezirks-BFS-Cups 

2. WVV BFS-Cup 

a) Teilnehmer 

b) Gruppeneinteilung, Spielplan, Schiedsrichtereinsatz 

c) Spielmodus und Wertung 

d) Spielkleidung 

e) Turnierunterlagen 

 

C. Sonstiges 

1. Ausschreibung 

2. Ausrichter 

3. Inkrafttreten 
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II. Durchführungsbestimmungen der BFSSpo 

 

A. Allgemeine Bestimmungen 

 

1. Abgrenzung 

 

a) Die Durchführungsbestimmungen sind der BFSSpO sowie der VBFSO untergeordnet. Soweit 

einzelne Bestimmungen diesen wiedersprechen, sind sie ungültig. 

 

b) Angelegenheiten des Breiten- und Freizeitsports, die in diesen Durchführungsbestimmun-

gen nicht geregelt sind, unterliegen der BFSSpO; soweit sie auch hier nicht geregelt sind, 

entscheidet der VBFSA nach eigenem Ermessen. 

 

c) Die Durchführungsbestimmungen sind eine Anlage der Breiten- und Freizeitspielordnung 

(BFSSpO). 

 

2. Spieltermine 

 

a) Die Termine für die Durchführung von Bezirks-Cup und WVV-Cup werden vom VBFSA fest-

gelegt und im Rahmenterminplan veröffentlicht. 

Der WVV-Cup findet in der Regel eine Woche vor Beginn der Sommerschulferien statt, die 

Bezirks-Cups mindestens drei Wochen vorher. 

 

b) Die Bezirks-BFS Warte melden die Teilnehmer ihres Bezirks für den WVV-Cup bis spätestens 

drei Wochen vor dem Turnier an den Verbands-BFS Wart. 

 

B. BFS Meisterschaften – BFS-Cups 

 

1. Bezirks-BFS-Cups 

 

a) Die Bezirks-Cups werden in Anlehnung an die Bestimmungen für den WVV-Cup in Turnier-

form durchgeführt.  

 

b) Teilnahmeberechtigt sind in der Regel die Sieger der Kreis-Cups. Besondere Bestimmungen 

hierzu sind vom Bezirksausschuss des zuständigen Bezirkes zu genehmigen und dem VBFSA 

zur Kenntnis zu bringen. 

 

2. WVV-BFS-Cup 

 

a) Teilnehmer 

(1) Teilnahmeberechtigt in den einzelnen Spielklassen des WVV-Cups sind: 

(a) Spielklasse Damen und Herren:  

- die Sieger der Bezirks-Cups, 

- der amtierende Cup Sieger,  

- bei Verzicht eines der Qualifikanten der amtierende VizeCup Sieger; 
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(b) Spielklasse Mixed:  

- die Sieger und Zweitplazierten der Bezirks-Cups, 

- der amtierende Cup Sieger,  

- der amtierende VizeCup Sieger,  

- bei Verzicht eines der Qualifikanten ein weiterer Vertreter des Bezirkes mit 

der größten Zahl der am Bezirks-Cup teilnehmenden Mannschaften. 

 

(2)  Dem jeweiligen Ausrichter wird ein außerordentliches Startrecht gewährt. 

 

b) Gruppeneinteilung, Spielplan und Schiedsrichtereinsatz 

 

Die Gruppeneinteilung richtet sich nach vorgegebenen Rahmenspielplänen, die Anlage die-

ser Durchführungsbestimmungen sind.  

 

c) Spielmodus und Spielwertung 

 

(1) Vorrunde 

Die Vorrundenspiele der Spielklasse Damen und Herren werden mit zwei Gewinnsätzen 

gespielt. Die Vorrundenspiele der Spielklasse Mixed werden mit zwei Sätzen gespielt.  

 

Wertung:  

Bei Satzgleichstand wird das Spiel mit 1:1 Punkten bewertet; über Gruppensieg und –

platzierung entscheidet das Subtraktionsverfahren in der Reihenfolge der Kriterien:  

- Spielpunkte 

- Sätze 

- Ballpunkte 

- direkter Vergleich 

 

(2) Zwischenrunde und Endrunde:  

Alle Spiele werden mit zwei Gewinnsätzen gespielt.  

 

d) Spielkleidung 

 

Für die teilnehmenden Mannschaften ist einheitliche Spielkleidung vorgeschrieben. 

 

e) Turnierunterlagen 

 

Für die Durchführung der Turniere stehen Unterlagen zur Verfügung, die von der Wett-

kampfleitung zu verwenden sind. 

- Mannschaftsmeldelisten 

- Spielpläne 

- vereinfachte Spielberichte 

 

f) Strafen 

Bei Verstößen gegen diese Bestimmungen können von der spielleitenden Stelle Ordnungs-

strafen nach § D 1a der BFSSpO ausgesprochen werden. 
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C. Sonstiges 

 

1. Ausschreibung 

 

Die Turniere der BFS-Meisterschaften werden von der spielleitenden Stelle ausgeschrieben. 

Um die Ausrichtung eines Cup-Turniers können sich Vereine, die Mitglieder des WVV sind, 

bewerben. Gehen mehrere Bewerbungen ein, entscheidet die spielleitende Stelle über die 

Vergabe nach Eignungsgesichtspunkten.  

 

Die Vergabe des WVV-Cups erfolgt durch den VBFSA nach Genehmigung durch das Präsidi-

um des WVV. 

 

Liegen keine Bewerbungen für ein Cup-Turnier vor, so bestimmt die spielleitende Stelle ei-

nen ausrichtenden Kreis oder Bezirk.  

 

2. Einladung 

 

Einladung der teilnehmenden Mannschaften erfolgt durch die spielleitende Stelle mit fol-

genden Turnierunterlagen:  

- Einladung 

- Mannschaftsmeldeformular 

- Spielplan 

- Spielberichtsbogen 

- Anreisehinweis 

 

3. Ausrichter 

 

Die Ausrichter von BFS-Cups übernehmen folgende Aufgaben: 

- Stellung einer ausreichenden Spielhalle, möglichst mit Zuschauertribüne 

- preiswerte Turnierbewirtung 

- Wettkampfleitung 

-  

Die qualifizierten Mannschaften entrichten eine Teilnahmegebühr von 20,00 € die dem 

Ausrichter zur Deckung seiner Kosten verbleibt.  

Ebenso kann der Ausrichter eine Kaution von 15,00 € vorsehen, die gegebenenfalls bei der 

Siegerehrung zurückerstattet wird.  

 

4. Inkrafttreten 

Die Durchführungsbestimmungen zur Verbands-BFS Spielordnung wurden im Präsidium des WVV 

am 29. August 1998 verabschiedet. Die Bestimmungen sind auf Vorschlag des BFS-Ausschusses am 

25.10.2010 geändert worden. 
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D. Anlagen 

1. Rahmenspielpläne Anlagen 1 und 2 

2. Meldebögen für den WVV-BFS-Cup Anlage 3 

3. Meldebogen für den WVV-BFS-Bezirks Cup Anlage 4 
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Anlage 1 zu den Durchführungsbestimmungen 

Rahmenspielplan Damen- und Herrenwettbewerb 

Bei der Gruppeneinteilung ist der Bezirk A der ausrichtende Bezirk, die weiteren Bezirke werden dem jeweiligen Buchstaben zugelost. Den Gruppen sind die ent-

sprechenden Spielpläne für Vor-, Zwischen- und Endrunde zugeordnet; in Klammern sind die Schiedsgerichte aufgeführt. 

Gruppeneinteilung 

Gruppe A      Gruppe B 

1 Bezirk A 1 Bezirk D 

2 Bezirk B 2 Bezirk E 

3 Bezirk C 3 amt. Cup Sieger 

 

Spielplan 

Vorrunde 

A 1 1. – 2. (3.) B 1 1. – 2. (3.) 

A 2 2. – 3. (1.) B 2 2. – 3. (1.) 

A 3 3. – 1. (2.) B 3 3. – 1. (2.) 

Zwischenrunde 

C 1 1. Gr. A – 2. Gr. B D 1 1. Gr. B – 2. Gr. A 

C 2 3. Gr. A – 3. Gr. B   

Endrunde 

E 1 Sieger C 1 – Sieger D 1 F 1 Verl. C 1 – Verl. D 1 
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Anlage 2 zu den Durchführungsbestimmungen 

Rahmenspielplan Mixed 

Bei der Gruppeneinteilung ist der Bezirk A der ausrichtende Bezirk, die weiteren Bezirke werden dem jeweiligen Buchstaben zugelost. Den Gruppen sind die ent-

sprechenden Spielpläne für Vor-, Zwischen- und Endrunde zugeordnet; in Klammern sind die Schiedsgerichte aufgeführt. 

Gruppeneinteilung 

 Gruppe A  Gruppe B  Gruppe C  Gruppe D 

1. 1. Bezirk A 1. 1. Bezirk B 1. 1. Bezirk C 1. 1. Bezirk D 

2. 1. Bezirk E 2. 2. Bezirk A 2. 2. Bezirk B 2. 2. Bezirk C 

3. 2. Bezirk D 3. 2. Bezirk E 3. amt. Cup Sieger 3. amt. VizeCup Sieger 

 

Spielplan 
Vorrunde 

A 1 1. – 2. (3.) B 1 1. – 2. (3.) C 1 1. – 2. (3.) D 1 1. – 2. (3.) 

A 2 2. – 3. (1.) B 2 2. – 3. (1.) C 2 2. – 3. (1.) D 2 2. – 3. (1.) 

A 3 3. – 1. (2.) B 3 3. – 1. (2.) C 3 3. – 1. (2.) D 3 3. – 1. (2.) 

Zwischenrunde 

E 1 1. Gr. A – 2. Gr. B (3. A) F 1 1. Gr. B – 2. Gr. A (3. B) G 1 1. Gr. C – 2. Gr. D (3. C) H 1 1. Gr. D – 2. Gr. C (3.D) 

E 2 3. Gr. A – 3. Gr. B (1. A)   G 2 3. Gr. C – 3. Gr. D (1.C)   

Endrunde 

I 1 Sieger E 1 – Sieger F 1 (Sieger 
E 2) 

K 1 Verl. E 1 – Verl. F 1  (Verl. E 2) L 1 Sieger G 1 – Sieger H 1  (Sieger 
G 2) 

M 1 Verl. G 1 – Verl. H 1  (Verl. G 2) 

I 2 Spiel um Platz 9 
Sieger E 2 – Sieger G 2 
(Verl. I 1) 

  L 2 Spiel um Platz 11 
Verl. E 2 – Verl. G 2 
(Verl. L 1) 

  

 Endspiel 
Sieger I 1 – Sieger L 1 
(Sieger I 2) 

 Spiel um Platz 3 
Verl. I 1 – Verl. L 1 
(Verl. I 2) 

 Spiel um Platz 5 
Sieger K 1 – Sieger M 1 
(Sieger L 2) 

 Spiel um Platz 7 
Verl. K 1 – Verl. M 1 
(Verl. L 2) 
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Anlage 3 zu den Durchführungsbestimmungen 

Mannschaftsmeldeformular 

WVV - BFS – CUP 

WVV – Bezirk  Rheinland   Ruhr    Westf.-Süd   Westf.-Nord   Westf.-Ost     

Volleyballkreis ______________________________________________________________  

Verein:  ______________________________________________________________ 

Spielklasse    Damen   Herren   Mixed  

Hiermit bestätigen wir, dass die unten aufgeführten Spieler/Innen für die laufende BFS-Spielsaison keine 

Spielberechtigung für eine Leistungsklasse besitzen.       (Ausnahmen: BFSSpO: Buchstabe B Ziffer 3a) 

Nr. Name      Verein   Unterschrift 

 1. 

 2. 

 3. 

 4. 

 5. 

 6. 

 7. 

 8. 

 9. 

10. 

11. 

12. 

Ort/Datum  Unterschrift Mannschaftsverantwortlicher 
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Anlage 4 zu den Durchführungsbestimmungen 

Mannschaftsmeldeformular 

WVV - BFS - Bezirks – CUP 

 

WVV – Bezirk  Rheinland   Ruhr    Westf.-Süd   Westf.-Nord   Westf.-Ost     

Volleyballkreis ____________________________________________________  

Verein:  ____________________________________________________ 

Spielklasse    Damen   Herren   Mixed  

Hiermit bestätigen wir, dass die unten aufgeführten Spieler/Innen für die laufende BFS-Spielsaison keine 

Spielberechtigung für eine Leistungsklasse besitzen.       (Ausnahmen: BFSSpO: Buchstabe B Ziffer 3a) 

Nr. Name      Verein   Unterschrift 

 1. 

 2. 

 3. 

 4. 

 5. 

 6. 

 7. 

 8. 

 9. 

10. 

11. 

12. 

Ort/Datum  Unterschrift Mannschaftsverantwortlicher 

 


